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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Bericht über die Verwendung der 2017 in den Landeshaushalten 
freigewordenen BAföG-Mittel 


Vorbemerkung 

Mit Beschluss vom 4. November 2015 hat der Deutsche Bundestag die Bundesregierung gebeten, ihn jeweils 
nach Ende eines Haushaltsjahres darüber zu unterrichten, wie die Länder die Mittel eingesetzt haben, die darauf 
zurückzufuhren sind, dass der Bund sie seit dem Jahr 2015 von den Ausgaben für das Bundesausbildungsfor¬ 
derungsgesetz (BAföG) entlastet hat. Um der Berichtsanforderung des Deutschen Bundestages nachzukommen, 
wurden die Länder erneut gebeten, die vom Bundestag gewünschten Informationen für das Haushaltsjahr 2017 
bereit zu stellen. Da hierzu keine rechtliche Verpflichtung besteht, sind die Rückmeldungen auf freiwilliger 
Basis und in unterschiedlichem Detaillierungsgrad erfolgt. 

Datenlage 

Baden-Württemberg, Bayern, Berlin, Brandenburg, Bremen, Hessen, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein- 
Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Schleswig-Holstein haben Auskunft dar¬ 
über gegeben, in welcher Höhe und wie die ffeigewordenen Mittel nach BAföG im Jahr 2017 eingesetzt wurden. 

Hamburg und Niedersachsen wiesen, wie in den Vorjahren, daraufhin, dass eine detaillierte Zuordnung der 
freigewordenen Mittel zu einzelnen Ausgaben bzw. Maßnahmen aufgrund haushälterischer Spezifika nicht 
durchzuführen sei. Die beiden Länder haben die Gesamtsumme der Entlastung angegeben sowie Schwerpunkt¬ 
bereiche aus Bildung und Wissenschaft, die u. a. mit ffeigewordenen BAföG-Mitteln verstärkt wurden. Für den 
Schulbereich gab das Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und Sport an, dass eine haushälterische Zu¬ 
ordnung der freigewordenen Mittel nicht möglich sei. Diese Mittel seien jedoch in voller Höhe für Aufgaben 
der Bildung aufgewendet worden. 

Eine detaillierte Übersicht der Rückmeldungen, in der auch weitere Spezifika erläutert werden, findet sich in 
tabellarischer Form in der Anlage. 

Auswertung 

Im Vergleich zum Vorjahresbericht ergeben sich kaum Veränderungen. Die Gesamtsumme der von den Län¬ 
dern rückgemeldeten Entlastungssumme durch freigewordene BAföG-Mittel belief sich auf rd. 1,077 Mrd. Euro 
(siehe Spalte 4 in der Anlage), das sind rund 1,7 Mio. Euro mehr als für das Jahr 2016 angegeben wurden. 

• Zehn Länder meldeten nahezu dieselbe Entlastungssumme für 2017 wie für das Jahr 2016 (Baden-Würt¬ 
temberg, Bayern, Berlin, Brandenburg, Bremen, Hessen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland 
und Sachsen-Anhalt). 

• Mecklenburg-Vorpommern und Niedersachsen meldeten einen leichten Anstieg der freigewordenen 
BAföG-Mittel (um rund 1,7 Mio. Euro bzw. 2 Mio. Euro), ebenso Schleswig-Holstein (rund 1,6 Mio. Euro) 
und Thüringen (rund 280.000 Euro). 


Zugeleitet mit Schreiben des Bundesministeriums für Bildung und Forschung vom 30. Mai 2018 gemäß Be¬ 
schluss vom 4. November 2015 (Bundestagsdrucksache 18/6588). 
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• Hamburg und Sachsen verzeichneten einen leichten Rückgang der verwendeten BAföG-Entlastung in 
Höhe von rund 3 Mio. Euro und rund 120.000 Euro. 

Im Vorjahresvergleich wurden die freigewordenen Mittel über alle Länder hinweg in nahezu identischer Höhe 
für den Schul- sowie Hochschulbereich ausgegeben. Allerdings haben einige Länder andere Schwerpunkte ge¬ 
setzt: 

• Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen und Sachsen verwendeten etwas weniger Mittel im Hoch¬ 
schulbereich als im Vorjahr (bis zu 2 Mio. Euro). Sachsen-Anhalt hingegen verdoppelte im Vergleich zum 
Vorjahr die Verwendung der Mittel im Hochschulbereich, indem die gesamten ffeigewordenen Mittel in 
diesem Bereich eingesetzt wurden. 

• Hamburg gab an, die freigewordenen BAföG-Mittel 2017 für Verbesserungen im Bildungsbereich genutzt 
zu haben, wobei nicht weiter nach Schule und Hochschule differenziert wurde. (Die Mittel werden daher 
wie im vergangenen Jahr dem Hochschulbereich zugeordnet.) 

• Einen deutlichen Anstieg der Mittelverwendung im frühkindlichen Bildungsbereich verzeichnete Nieder¬ 
sachsen mit 17,8 Mio. Euro. Wie auch im Vorjahr wurden die Mittel für ein Stufenkonzept zur Einführung 
einer dritten Kraft in Krippengruppen eingesetzt. 

• Hessen erhöhte mit einem Teil der ffeigewordenen BAfÖG-Mittel die Grundfmanzierung der Hochschulen 
(um rund 11,5 Mio. Euro). 

• Sachsen gab an, mehr Mittel für die Verbesserung der Qualität der Lehre und der Teilhabe von Studieren¬ 
den sowie Mitarbeiter/innen mit Behinderung an Lehre und Forschung verwendet zu haben (rund 
10 Mio. Euro); dafür wurden rund 12,7 Mio. Euro weniger für investive Maßnahmen im Hochschulbau 
verwendet. 

• Schleswig-Holstein gab an, die Mittel im Jahr 2017 ausschließlich im schulischen Bereich eingesetzt zu 
haben; Hessen und Sachsen-Anhalt verwendeten die Mittel dagegen ausschließlich im Hochschulbereich. 

Im Schulbereich haben die Länder die BAföG-Mittel vornehmlich für mehr Personal (mehr Lehrkräfte, Unter¬ 
richtsvertretungen), Inklusion, Schulsozialarbeit, Integration und Sprachförderung, sonderpädagogischen För¬ 
derbedarf, den Ausbau der Ganztagsbetreuung und für die Stärkung der Aus- und Weiterbildung eingesetzt. 
Einige Länder investierten Teile der Mittel auch in Schulsanierungsmaßnahmen (Berlin) bzw. in die Ausstat¬ 
tung der Schulen (Bremen) oder den Aufbau eines digitalen Unterrichtshilfeportals (Mecklenburg-Vorpom¬ 
mern). 

Im Hochschulbereich gaben die Länder an, in der Regel mit den ffeigewordenen BAföG-Mitteln vornehmlich 
die Grundfmanzierung der Hochschulen zu verbessern, Bau- und Unterhaltsmaßnahmen sowie Infrastruktur 
oder den Hochschulpakt mit zu finanzieren (Nordrhein-Westfalen und Hessen). Mittel wurden auch zur Ko- 
Finanzierung des Professorinnenprogramms (Saarland), zur Verbesserung der Qualität in der Lehre oder zur 
Förderung der Sanierung von Studentenwohnheimen verwendet. 



Angaben in T€ 

Die Angaben stammen von den Ländern und beziehen sich auf das Haushaltsjahr 2017. 
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Investitionen in die Hochschulmedizin 
10.096 (gleiche Anteile Standorte Halle und 
Magdeburg) 

1 Erstattungen an die Studentenwerke für die 
Umsetzung der Ausbildungsförderung 









Angaben in T€ 

Die Angaben stammen von den Ländern und beziehen sich auf das Haushaltsjahr 2017. 


Drucksache 19/2498 


10- 


Deutscher Bundestag - 19. Wahlperiode 


o 

CNJ 


Q_ 

< 

TD 

C 

03 

CO 


P o 


Q) *; 
p g 


“ E 5 3 ä U 

F ^ T3 0 ; O 

- -5>< 

OQ 


CO w 


i 

6 

:0 

< 

CO 


5 S 


S E 


c 

i 

6 

:0 

< 

CD 


® JI 
p o 
o 0 
5 0 

_ ® 5 

CM ■= 

w 2! i 

H- O 
0) CO 

o E 
0) — 
i 

N 

l/> 

O) 


$ .E 


«ö 
co x 


W < 0) C > 

V) ^ .Q O O) 

^ W ( 4 ) (D ^ 

cl oll 


CD) 


CO 


.E CD 
Q) CT) TD 

O CD *- 
I -Q N- 


® 0 
E o) 


CD 


r 


5 ^ CM 
0 to w 

® CD £ 

o c ro 
C/5 LU —5 


C0 CD 
0 0 


— 0 
0 0 
I- < 


1 0 
CÜ 0 


Sias 

■c ^ .c 0 

p o r 
!=: C ~ :0 
-5 0 CD) x 
73 C :0 - 1 - 

0 -o E 0 
1 73 o £ 1 

5 P > O >■ 

f 5 0 'E c 

5 C .P 5 CiL) z 

; p 0 . 0 

b* 

75 =3 (r\ ^ ^ 

: n x ^ c 

> O Oü ■ M 

iS* gl 

! ID £ > ^ 

i | S ü s 

f i ® =o ,® 
! " q; x d 


0 "O 
® C 
TD (U 
'sf 


0 d) 

Q- § ■ 

8 11 

C CD P 

LU i_ O 

E a 5 

— 0 CD 
8*1-8 
i o) I 
“ .|j> 

0 ;= ^ 

TD ^ CD 

o ®o 
d ? a 

ro •= co 

?OD 

< i— § 


TD 0 

o) E 


2 o 

S2 i 

0 — 

3i 

i 11 


E 

E m 


0 o 
73 $ 
CD) C 
C= 0 


N § m 0 

.1 l| = 

»iüfi 

.9 c O) o 
=» 3 & X 
0 ro 


0 


c= o 


< * 0 


0 


Seite 8 von 8 










Satz: Satzweiss.com Print, Web, Software GmbH, Mainzer Straße 116, 66121 Saarbrücken, www.satzweiss.com 
Druck: Printsystem GmbH, Schafwäsche 1-3, 71296 Heimsheim, www.printsystem.de 
Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de 

ISSN 0722-8333 



